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2 RUBRIKTITEL

FULLEXPERT® – mehr erfahren
Könner melken mit Verstand…

FULLEXPERT® Herdenmanagement:

intuitives Dashboard

klare Handlungsempfehlungen 

maximale Übersicht 

– jetzt auch für den M²erlin Melkroboter.

AUS DATEN WERDEN 
ENTSCHEIDUNGEN
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3EDITORIAL

NEUES JAHR –  
NEUES GLÜCK?
Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2025 war für viele milchviehhaltende Betriebe eine 
Achterbahnfahrt der Gefühle. So startete es Anfang Januar 
mit einem Paukenschlag: die Maul- und Klauenseuche trat 
zum ersten Mal nach 37 Jahren wieder auf einem deutschen 
Betrieb auf. Zwar gab es keine weiteren Infektionen, doch 
der Export insbesondere von Fleisch war noch lange einge-
schränkt. Der Vorfall machte vielen Betriebsleitern bewusst, 
dass die Biosicherheit ihrer Betriebe verbesserungswürdig ist. 

Wirtschaftlich startete das Jahr noch mit recht stabilen Preisen für 
Butter und Käse – bedingt durch reduzierte Milchanlieferungen – 
doch das Blatt wendete sich im Jahresverlauf. Durch verschiedene 
Faktoren wie eine gute Ernte von Grundfutter, gesunkene Futter-
kosten und den vermehrten Einsatz von Technologien brachte die 
zweite Jahreshälfte eine hohe Menge an Milch auf den Markt. Sin-
kende Milchpreise waren die Folge. Diese Entwicklung hält bis in die 
Gegenwart an und bereitet Betriebsleiterinnen und Betriebsleitern 
nach wie vor große Sorgen. 

Den sinkenden Milchpreisen gegenüber stehen steigende Ausgaben 
für Betriebsmittel und Energie, sich immer weiter verschärfende 
politische Vorgaben, erhöhter Bürokratieaufwand und der Ruf von 
Verbrauchern nach mehr Tierwohl. In der gesamten Branche aber 
vor allem in tierhaltenden Betrieben vollzieht sich ein rasanter 
Strukturwandel, der nicht ignoriert werden kann. Bei all den Heraus-
forderungen brauchen Milchviehhalter verlässliche Antworten auf 
die drängendsten Fragen: Wie wird der Einsatz für mehr Tierwohl 
und Klimaeinsparungen in Zukunft honoriert? Wie kann die Wettbe-
werbsfähigkeit sichergestellt und gleichzeitig Nachhaltigkeitsziele 
erreicht werden? Welche Rolle spielt die heimische Landwirtschaft 
bei der Versorgungssicherheit?

Den Willen zum Wandel haben Sie, liebe Leserinnen und Leser, in der 
Vergangenheit schon oft unter Beweis gestellt – die Milchviehhal-
tung ist beim Einsatz von digitalen Technologien und bei der Steige-
rung der Effizienz vorne mit dabei. Jetzt gilt es Rahmenbedingungen 
für die Zukunft zu schaffen, damit eine kostendeckende Produktion 
hochwertiger Lebensmittel möglich bleibt! 

Christiane Pietsch, 
Chefredaktion Milchpraxis
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KONTAKT ZUR REDAKTION

Christiane Pietsch
c.pietsch@dlg.org

Agrarjournalistin mit Herz für Kühe und 
Pferde – authentisch und praxisnah.

Imke Brammert-Schröder
i.brammert-schroeder@dlg.org

Als Agrarjournalistin und Landwirtin 
begleite ich praxisnah aktuelle  

Themen im Ackerbau.

Franziska Camara
f.camara@dlg.org

Wo Pflanzen wachsen, bin ich zu Hause. 
Agrarjournalistin mit Fokus auf  
Pflanzenschutz und Ackerbau. 

Kristin Resch
k.resch2@dlg.org

Tierärztin und Fachjournalistin  
Wissenschaft in die Praxis zu bringen – 

das ist mein Ziel.
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Die clevere Rinnenmatte von 
KRAIBURG sorgt mit Gefälle,  
optimierter Oberfläche und bewähr-
tem optiGrip für trockene Lauf-
flächen, sicheren Halt und einfache 
Reinigung. Sie ist jetzt mit dem 
DLG-Prüfsiegel „Made in Germany“ 
ausgezeichnet! Das bedeutet geprüfte 
Qualität, Sicherheit und Langlebigkeit 
aus Deutschland. Und: profiDRAIN ist 
die einzige Rinnenmatte am Markt, 
die nachweislich Emissionen um 61 % 
reduziert!


